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TC Marxheim 1976 #bestervereinderwelt
Cheers to 50 Years!

Von Gabi Müller

50 Jahre TC Marxheim sind nicht nur 50 
Jahre Tennis, sondern 50 Jahre Ehrenamt, 
50 Jahre Gemeinschaft, 50 Jahre Zusam-
menhalt und vieles mehr.

Als 1976 eine kleine Tennisspielgemein-
schaft den Wunsch nach Teilnahme an Me-
den-Spielen verspürte, schlug die Geburts-
stunde des heutigen „TC Marxheim 1976 e.V.“. 
Sechzehn Gründungsmitgliedern um den 1. 
Vorsitzenden Hermann Wilhelm ist es zu 
verdanken, dass wir am 18. Februar 2026 
das 50-jährige Jubiläum feiern können. 

Nach zweijährigen zähen Verhandlungen 
mit der Stadt Hofheim um ein Gelände für 
die eigene Tennisanlage, wurde am 26. März 
1979 der Pachtvertrag für das 5.252 qm gro-
ße Areal „Wiesenwaldweiher“ unterzeichnet. 
212.500 DM und ca. 3.500 Arbeitsstunden in 
Eigenleistung später waren die ersten vier 
Tennisplätze fertig. 

Die Einweihung fand im Rahmen eines 
zweitägigen Festes am 01.+ 02. September 
1979 statt. Das Highlight am 02. November 
1979 war allerdings die Saison-Abschluss-
feier in der Stadthalle, die gemeinsam mit 
den Nachbarvereinen Hofheim, Wallau und 
Diedenbergen gefeiert wurde.

Zählte der TC Marxheim im Jahr 1979 
bereits 140 Mitglieder (nach einem geschal-
teten Zeitungsinserat landeten einige sogar 
auf der Warteliste), waren es im Januar 1982 
schon 210 Mitglieder. Der fünfte Platz mit 
Ballwand wurde eingeweiht und parallel der 
Bau des Clubhauses, damals liebevoll „Hütte“ 
genannt, vorangetrieben. Am 04. Juni 1983 
war auch dieses Projekt abgeschlossen.

Sportlich hatten die Anfangsjahre na-
türlich auch einiges zu bieten. Bereits 1981 
nahm der TC Marxheim mit drei Herren-
mannschaften und einer Damenmannschaft 

Abb. 1: Auf dem eigenen Ballplatz spielt es sich gleich viel besser.� Foto: TC Marxheim
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an den Medenspielen teil. Im September 
1982 fanden auf der Anlage die vierten Hof-
heimer Stadtmeisterschaften statt und die 
Jungsenioren-Mannschaft erreichte 1983 
den Aufstieg in die Verbandsliga. 

Auf der Jahreshauptversammlung am 
21.01.1984 wurden erstmals gezielte Ak-
tionen zur Förderung der Jugendarbeit 
beschlossen, um einer Überalterung des 
Clubs entgegenzuwirken. Erstmals nahm 
1985 eine männliche Jugendmannschaft an 
der Medenrunde teil.

Leid und Freud im Juni des zehnten Ju-
biläumsjahres trafen aufeinander. Vereins-
gründer Hermann Wilhelm verstarb kurz 
vor dem Jubiläumsfest. Die Festtage vom 
19.-22.06.1986 wurden ein voller Erfolg und 
schweißten die Mitglieder noch mehr zu-
sammen.

In den nächsten Jahren wurde im TCM 
gewonnen, verloren, aufgestiegen, abgestie-
gen, gefeiert und gelacht. Der Vergnügungs-

ausschuss ließ sich immer wieder schöne 
Veranstaltungen einfallen, wie eine Boule-
Meisterschaft, eine Reggae-Nacht, das Fisch-
essen, ein Oktoberfest, Weihnachts-Skat und 
vieles mehr. Nach einer kleinen Tennisflaute 
im Jahr 1995, als es erstmals keine Warte-
liste für Neuaufnahmen gab, ging es zur 
Jahrtausendwende wieder bergauf und der 
TCM zählte zum 01.05.2001 insgesamt 280 
Mitglieder, davon 70 Jugendliche. Neben vier 
Jugendmannschaften gingen sieben Herren- 
und zwei Damenmannschaften an den Start. 

Größere Investitionen wie für eine Club-
heim-Erweiterung im Jahr 2001 sowie die 
Platzsanierung im Jahr 2014 haben die fi-
nanzielle Lage des Vereins stark belastet, 
aber auch diese Darlehen konnten im Laufe 
der Jahre abgelöst werden. 

Dass dies alles möglich war und immer 
noch ist, liegt in erster Linie an den vielen 
engagierten Menschen, die bereit waren 
und sind, sich ehrenamtlich in den Dienst 

Abb. 2: Am neuen Clubhaus konnte man es zwischen den Partien gemütlich machen. � Foto: TC Marxheim
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der Gemeinschaft zu stellen und die Ver-
antwortung zu übernehmen. 

Nach 18 Vorstandswechseln in den letz-
ten 50 Jahren, Mithilfe von 16 zweiten Vor-
sitzenden, 12 Kassierern, 9 Schriftführern, 
16 Sport- und 14 Jugendwarten ist eines 
klar: Ohne die Mitwirkung aller geht es nicht. 

Der TC Marxheim lebt davon, dass seine 
Mitglieder sich ausgesprochen wohl fühlen 
und jeder dort anpackt, wo er kann. Auch 
heute gibt der Vergnügungsausschuss al-
les, um z.B. beim Schleifchenturnier, dem 
UTS@night oder unserem Adventsglühen das 
Vereinsleben zu feiern. Durch eine weitere 
größere Investition im Jahr 2024 für eine 
LED-Lichtanlage auf Platz 3 + 4 sind wir 
einer der ersten Vereine in der Umgebung, 
die auch nach Einbruch der Dunkelheit noch 
Bälle schlagen können.

Die 50-jährige Erfolgsgeschichte des TC 
Marxheim verläuft vom „Schlägerstecken“ 
zum „digitalen Buchungssystem“, vom „Spie-
len bis zum Einbruch der Dunkelheit“ zur 
„LED-Platzbeleuchtung“, von zwei Mann-
schaften zu 14 Mannschaften – was aber seit 

1976 gleichbleibt, ist die Herzlichkeit und der 
Spirit im #bestenvereinderwelt. 

Mittlerweile zählt der TC Marxheim 329 
Mitglieder, so viele wie noch nie. Mit über 
100 Kindern kann von Überalterung kei-
ne Rede sein, Familienfreundlichkeit wird 
großgeschrieben. Eine neue Damen- und 
Herrenmannschaft geht seit diesem Jahr 
neben drei Jugend-, sieben Herren- und 
zwei Damenmannschaften in verschiedenen 
Altersklassen an den Start. Mit ihrem Auf-
stieg erfüllen sich unsere „Bullz“ (H40) ihren 
langjährigen Traum und gehen im Jubiläums-
jahr 2026 in der höchsten Spielklasse auf 
Landeseben, der Hessenliga, an den Start. 
Willkommen ist bei uns jeder, egal welcher 
Spielstärke, der auf unserer traumhaften 
Anlage die Möglichkeit nutzen möchten, das 
Leben mit guten Freunden und ein bisschen 
Bewegung zu genießen. Wir hoffen, dass sich 
auch in Zukunft tennisbegeisterte Mitglieder 
finden, die die Vereinsgeschichte weiterhin 
so toll gestalten und die Welt ein Stückchen 
besser machen, wie es die bisherigen getan 
haben. Danke dafür! 

Abb. 3: Moderne Zeiten: Durch die neue Beleuchtung konnte nun auch des Nachts gespielt werden. 
Foto: Marc Vieregge


